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Jugendamt                    Paderborn, 07.05.2024 

Jugendförderung 

 

Protokoll – 3.Kreisjugendbeteiligungskonferenz am 07.05.2024 

Teilnehmer: siehe Teilnahmeliste 

 

Ablauf: 

1. Begrüßung  
- Herr Carlos Tomé und Roland Gladbach begrüßen die Anwesenden. Herr Tomé begrüßt 

ebenfalls Herrn LR Rüther, Frau Dezernentin Mühlenhoff und Herrn Jugendamtsleiter 

Uhrmeister zur 3. Kreisjugendbeteiligungskonferenz. Weiter begrüßt er auch Frau Irmgard 

Rothkirch (HNF) und Frau Carolin Wahl-Knoop (Bildungsbüro): zusammen mit dem HNF und 

dem Bildungsbüro wurde diese 3.Kreisjugendbeteiligungskonferenz vorbereitet und 

organisiert. 

- Frau Irmgard Rothkirch begrüßt die Anwesenden im Namen des HNF und freut sich, dass so 

viele Jugendliche der Einladung gefolgt sind. Weiter erwähnt sie die gute Zusammenarbeit im 

Vorfeld und ist gespannt auf den Tagesordnungspunkt „Schöne bunte Medienwelt“ der 

nochmal das Thema Medienkompetenz aufgreift, welches in der heutigen Zeit auch ein 

Schlüssel zur Recherche der richtigen Informationen darstellt. Sie bedankt sich auch bei der 

Steuerungsgruppe der Kreisjugendbeteiligungskonferenz, die sich in diesem Zusammenhang 

aktiv an der Veranstaltung „Klarsicht 360° Informations- und Nachrichtenkompetenz: 

"Wahrheit oder Täuschung - stabil recherchiert!" beteiligt. 2 Jugendliche der 

Steuerungsgruppe (Abigail Keuper und Luca Scharley) nehmen an einer Podiumsdiskussion zu 

diesem Thema teil.  

- Herr Landrat Rüther begrüßt die Anwesenden und freut sich auf den gemeinsamen Abend. Er 

betont, dass Jugendbeteiligung immer wichtiger wird, besonders die Meinung und das 

Engagement junger Menschen. Zudem lädt er dazu sein, Dinge auch kritisch zu hinterfragen 

und kreativ und innovativ zu sein. 

- Amtsleiter Günther Uhrmeister begrüßt ebenfalls die Teilnehmer und führt thematisch in das 

Thema ein: er stellt dar, dass sich die ersten Sitzungen mit der Themenfindung und der Struktur 

der Kreisjugendbeteiligungskonferenz beschäftigt haben. Strukturell gibt es mittlerweile eine 

Gruppe von Jugendlichen, welche die Netzwerktreffen vorbereiten und organisieren.  Weiter 

soll jetzt der nächste Schritt gegangen werden: die Teilnehmer werden sich jetzt mit den 

eigenen Themen auseinandersetzen und deren Ideen dazu äußern und beschreiben. Er selber 

freut sich heute auf einen regen Austausch zu den Themen Mobilität und Medienkompetenz. 

Ebenso bedankt er sich bei den Jugendlichen der Steuerungsgruppe, beim HNF und dem 

Bildungsbüro für die gute Zusammenarbeit im Vorfeld.  

 

- Im Anschluss stellt Carlos Tomé die Tagesordnung für den heutigen Tag vor (siehe ppt) 
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2. Neues aus den Jugendparlamenten und den Jugendgruppen 
 

- Kreisjugendbeteiligungskonferenz/ Steuerungsgruppe: 

o Carlos Tomé stellt zu Beginn aktuelles aus der Kreisjugendbeteiligungskonferenz dar: 

mittlerweile hat sich eine „Steuerungsgruppe“ zur Kreisjugendbeteiligungskonferenz 

gebildet: 7 Jugendliche aus der Kreisjugendbeteiligungskonferenz treffen sich ca. alle 

4-5 Wochen, um das nächste Netzwerktreffen zu organisieren bzw. gemeinsame 

Aktionen zu planen. Die Kreisjugendbeteiligungskonferenz ist somit einen weiteren 

Schritt gegangen: es wird immer mehr ein Beteiligungsformat „von Jugendlichen für 

Jugendliche“.  In den Steuerungsgruppentreffen wurden auch die heutigen 

„Schwerpunktthemen“ Mobilität und Medienkompetenz festgelegt und thematisch 

vorbereitet. Carlos Tomé bedankt sich an dieser Stelle nochmal bei der 

Steuerungsgruppe, die heute auch einzelne TOP´s moderieren und anleiten wird. 

Weiter lädt er die Anwesenden ein, sich auch an der Steuerungsgruppe zu beteiligen. 

Hierzu bittet er die Anwesenden sich bei ihm zu melden.  

 

Mittlerweile ist die Kreisjugendbeteiligungskonferenz an unterschiedlichen Stellen 

präsent bzw. als „Sprachrohr“ der Jugendlichen im Kreis Paderborn angefragt: 

▪ 12.01.2024, Teilnahme am Neujahrsempfang des Kreises Paderborn 

▪ 29.04.2024, gemeinsame Sitzung mit der UAG „Ehrenamt“ der AG §78 

„Jugend“ des Kreises Paderborn 

▪ 12.06.2024, Teilnahme „Klarsicht 360° Informations- und 

Nachrichtenkompetenz: "Wahrheit oder Täuschung - stabil recherchiert!" 

▪ Teilnahme an dem REC-Filmfestival 2024 in Berlin (18.-22.09.2024) mit einem 

eigenen Filmbeitrag: „Warum finde ich den Kreis Paderborn so toll!“ 

 

- Jugendbeirat Büren:  

o Die Jugendlichen des Jugendbeirat Büren werden demnächst nach Brüssel ins 

Europaparlament fahren. Zusammen mit Jugendlichen der Stadt Lichtenau wird diese 

politische Bildungsfahrt durchgeführt.  

o Weiter hat sich der Jugendbeirat Büren an einer „Demo gegen rechts“ beteiligt und 

für Demokratie, Vielfalt und Völkerverständigung demonstriert. 

o Es wurde in Büren eine Müllsammelaktion organisiert, an der sich Jugendliche und 

Kinder aus dem Sozialraum beteiligt haben. 

o Weiter wurde ein Graffiti Workshop im „Treffpunkt 34“ organisiert und durchgeführt. 

 

- HOT Borchen: 

o Im Jugendtreff zeigt sich das „Meet-Up“ im Jugendtreff als eine gute 

Mitgestaltungsplattform für Kinder und Jugendliche. Viele Besucher der 

Jugendeinrichtung bringen hier ihre Ideen und Gedanken zur Gestaltung des 

Jugendtreffs bzw. des Sozialraums ein.  

o Im Jugendtreff wird die anstehende Europa-Wahl thematisiert und im Rahmen eines 

Projektes mit Jugendlichen über 16 Jahren aufgearbeitet. 

o 17 Jugendliche wurden im Rahmen einer JuLeica-Schulung zu Jugendleiter 

ausgebildet. 

 

- Goerdeler Gymnasium: 

o Eric Vus berichtet, dass an der Schule viele Projekte zum Thema Vielfalt aktuell laufen. 
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o Es existiert an der Schule ein sehr gut funktionierendes Jahrgangsstufenparlament, 

welches ermöglicht, die eigenen Meinungen und Ideen einzubringen.  

o Aktuell wird ein Jubiläumstag an der Schule zum Thema Grundgesetz organisiert. 

 

- HOT Hövelhof: 

o Mit Jugendlichen zusammen wurde hier das Projekt „Umgestaltung von Schulhöfen“ 

organisiert und umgesetzt.  

o Es wurde für die Einrichtung ein Schutzkonzept unter Beteiligung der Jugendlichen 

verfasst. 

 

- Jugendbeirat Stadt Paderborn: 

o Auch beim Jugendbeirat Paderborn wird aktuell das Thema Mobilität behandelt. 

o Dem Stadtrat wurde zu Letzt ein Antrag auf Vergünstigung des Deutschlandtickets für 

Kinder und Jugendliche eingereicht. Leider ist dieser aufgrund der aktuellen 

Haushaltslage abgelehnt worden. 

 

- Jugendbeirat Delbrück/ Gesamtschule Delbrück: 

o An der Gesamtschule wurden unterschiedliche Arbeitskreise mit Schüler/ innen zu den 

Partnerstädten gebildet, so dass sich die Kinder und Jugendlichen mit 

unterschiedlichen Ländern, Menschen und Kulturen auseinandersetzen gesetzt 

haben. Durch die Teilnahme am Erasmus-Projekt haben viele Schüler/ innen die 

Möglichkeit an einem aktiven Schüleraustausch teilzunehmen.  

o Der Jugendbeirat hat aktiv and er Demo „Delbrück bleibt bunt“ teilgenommen und 

sich somit für Vielfalt und gegen Diskriminierung eingesetzt.  

o Die Gesamtschule ist jetzt auch an dem Projekt „Schule mit Courage- Schule ohne 

Rassismus“ angebunden. 

 

- HOT Bad Lippspringe: 

o Im Jugendtreff hat ein Videoprojekt mit Jugendlichen und Kindern stattgefunden, bei 

dem die Jugendlichen und Kinder ihre Wünsche und Gestaltungsideen für die Stadt 

Bad Lippspringe beschreiben konnten. Aktuell liegt das Video bei der Politik. 

o Durch das Projekt „Wahllokal“ wird im Jugendtreff das Thema Politik und Demokratie 

mit den Besuchern besprochen.  

 

3. Politiksprechstunde 

 
- Herr Landrat Rüther berichtet anschließend von Themen, die ihn aktuell beschäftigen.  

 

- Der Landrat möchte, dass der Busverkehr im Kreis Paderborn zusammen mit der Stadt 

Paderborn ein einheitliches Konzept bekommt. Er freut sich auf das Thema Mobilität und ist 

sehr gespannt auf die Ideen, Gedanken und Punkte der Jugendlichen zu diesem Thema. Er 

berichtet an dieser Stelle auch über das Konzept „Holibri“, welches in Lichtenau z.B. schon sehr 

gut funktioniert und gerade von Jugendlichen dort gut angenommen wird.  

 

- Weiter beschäftigen ihn aktuell, die Gewaltübergriffe in der Paderborner Innenstadt. Gerade 

er fühle sich da als Chef der Kreispolizeibehörde jetzt gefragt: es muss mehr Sicherheit für die 

Bevölkerung herrschen. Weiter mahnt er, dass bestimmte Gruppierungen und Strömungen 

den Vorfall in der Marienstraße jetzt dafür nutzen, um Hetze zu betreiben und 
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demokratiefeindliche Positionen darauf aufzubauen. Hier muss genau auf die 

Berichterstattung geschaut werden. Daher ist er sehr dankbar, dass sich die Jugendlichen der 

Kreisjugendbeteiligungskonferenz auch mit diesem Thema im Rahmen der Medienkompetenz 

auseinandersetzen.  

 

- Ein weiteres Thema, welches den Landrat beschäftigt, ist die Abstimmung über einen 

Nationalpark im Kreis Paderborn. Dazu berichtet Frau Mühlenhoff, dass es jetzt ein 

„Bürgerentscheid“ gibt und erklärt diesen kurz. Alle Menschen ab 16 Jahren mit dem Wohnsitz 

im Kreis Paderborn dürfen wählen: dabei kann nur für den Nationalpark (JA) oder gegen den 

Nationalpark (NEIN) entschieden werden. Sie lädt alle Anwesenden über 16 Jahren dazu ein, 

sich zu dem Thema zu informieren und sich dann an dem „Bürgerentscheid“ zu beteiligen. 

Jeder stimmberechtigte Bürger hat einen entsprechende Wahlunterlagen bekommen. Es ist 

ausschließlich Briefwahl möglich. Die Briefe müssen bis spätestens Mittwoch, den 12.06.2024, 

12 Uhr im Kreishaus sein. Alles, was danach eintrifft, kann nicht mehr berücksichtigt werden.  

 

4. Digitales Netzwerk für die Kreisjugendbeteiligungskonferenz 

 
- Als Vertreter der Steuergruppe stellt Eric Vus den Anwesenden das Netzwerk „Discord“ vor.  

- Es soll demnächst als digitales Netzwerk für die Teilnehmer der 

Kreisjugendbeteiligungskonferenz genutzt werden, um sich auch außerhalb der 

Netzwerktreffen auszutauschen und auf dem Laufenden zu halten. 

- Er beschreibt weiter, dass die Steuerungsgruppe unterschiedliche Netzwerke ausprobiert hat 

und sich die Rahmenbedingungen bzw. Funktionen angeschaut hat. Abschließend wurde 

„Discord“ als geeignet bewertet.  

- Eric Vus lädt die Anwesenden ein, sich anzumelden und entsprechend an dem digitalen 

Netzwerk zu beteiligen. Dazu soll folgender QR_Code genutzt werden: 
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5. „Mobilität bei uns!“- Schwerpunktthema Mobilität: Was heißt das für 

mich? 
- Anhand eines Mentimeters wird in das Thema mit der Fragestellung „Gute Mobiliität bedeutet 

für mich…“  eingeführt. Dabei sollen die wichtigen Gedanken, die eine gute Mobilität für 

Jugendliche ausmachen, gesammelt und sichtbar gemacht werden. 

Ergebnisse: 

 
 

- Es wird deutlich, dass „Spontanität“ und „Flexibilität“ wichtige Kriterien für eine gute 

Mobilität für Jugendliche darstellen.  

 

- Anschl. soll in 3 Gruppen, entsprechend der Örtlichkeiten/ Gemeinden folgende Fragen 

beantworten: 

 

• Wie gut sind die Gemeinden bei der Mobilität aufgestellt? (gibt es gute 
Busverbindungen, genügend Fahrradwege, etc.) 

• Welche Ideen zur Verbesserung der Mobilität habt ihr? 
• Was könnt ihr dazu beitragen, diese Maßnahmen umzusetzen? 
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Gruppe „Salzkotten/ Delbrück“: 

 

 

 

Gruppe „Büren, Bad Wünnenberg, Borchen und Lichtenau“: 
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Gruppe „Paderborn, Altenbeken, Bad Lippspringe und Hövelhof“: 

 

 

 

- Die Gedanken und Ideen werden im Anschluss durch die Jugendlichen vorgestellt und mit 

Herrn Landrat Rüther, Frau Dezernentin Mühlenhoff und Herrn Amtsleiter Uhrmeister in einer 

„Walking Gallery“ besprochen und diskutiert. 

- Die Ergebnisse werden durch die Steuerungsgruppe aufgearbeitet und gesammelt. 

Anschließend wird überlegt, wie die Ergebnisse weitertransportiert und bearbeitet werden.  

 

6. Verschiedenes und Termine 
 

- Carlos Tomé weist nochmal auf unterschiedliche Termine hin und lädt die Anwesenden zu 

einer Teilnahme ein: 

 

o 35. Internationale Jugendfestwoche Wewelsburg, 26.05.- 01.06.2024   

Die Jugendfestwoche ist ein besonderer Beitrag des Kreises Paderborn zur 

Völkerverständigung durch junge Menschen. Weiter ist die Jugendfestwoche vor allem 

eine Jugendbegegnung, die junge Menschen unterschiedlicher Nationalitäten, 

Kulturen und Gesellschaftssysteme zusammenführt und dadurch einen Beitrag zum 

Abbau von Vorurteilen und Rassismus leistet. Bei der Jugendfestwoche geht es darum, 

Menschen unterschiedlicher Herkunft über das Tanzen sowie durch weitere 

gemeinsame Erlebnisse (Wanderungen, Ausflüge, Spiele, Gespräche usw.) 

miteinander in Freundschaft zu verbinden. Es werden Brücken zwischen den 

unterschiedlichen Kulturen gebaut, unabhängig von Sprache, Hautfarbe, Religion, 

sozialer Herkunft usw.. Es entsteht Gemeinschaft. In der aktuellen Zeit von Kriegen, 

Unruhen und Flüchtlingsströmen ist der Gedanke der Festwoche von Akzeptanz, 

Freundschaft und Frieden umso wichtiger.  
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Und dieser Gedanke bzw. dieses Gefühl zeigt sich auch bei den öffentlichen 

Veranstaltungen der Jugendfestwoche. Vor allem beim traditionellen 

Friedensbekenntnis am 01.06.2024.  

 

o Klarsicht 360° : Informations- und Nachrichtenkompetenz am 12.06.2024 

In einer Welt, die von digitalen Medien geprägt ist, wird die Fähigkeit, Medien kritisch 

zu verstehen und verantwortungsbewusst damit umzugehen, immer wichtiger. Das 

Heinz Nixdorf MuseumsForum und das Bildungsbüro des Kreises Paderborn laden 

daher zur diesjährigen Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Klarsicht 360°: 

Informations- und Nachrichtenkompetenz“ ein. 

Am Mittwoch, 12. Juni, von 19:00 bis 21:00 Uhr findet eine offene Podiumsrunde zum 

Thema Fakten, Nachrichtendarstellung und irreführender Fiktion unter dem Titel 

„Wahrheit oder Täuschung - stabil recherchiert!“ im HNF statt. 

Die jüngsten Entwicklungen in Technologie und Kommunikation haben die Art und 

Weise, wie Nachrichten verbreitet und konsumiert werden, grundlegend verändert. In 

diesem Kontext gewinnt die Förderung von Informationskompetenz sowohl in der 

Bildung als auch in der Gesellschaft eine immer größere Bedeutung. 

 

Teilnehmer der Podiumsdiskussion: 

Leah Laven, Pressesprecherin des Kreises Paderborn, gibt Einblicke in ihre Arbeit im 

Kreishaus. Besonders Herausforderungen im Umgang mit der Kommunikation in der 

Öffentlichkeit stehen bei ihr im Fokus.  

 

Tobias Fenneker, Journalist bei Radio Hochstift, kennt die sich stetig wandelnde 

Nachrichtenlandschaft. Er berichtet von seiner Arbeit als Nachrichtenredakteur.  

 

Luca Scharley und Abigail Keuper, beide Mitglied der 

Kreisjugendbeteiligungskonferenz, teilen ihre Erfahrungen rund um den Umgang mit 

digitalen Nachrichten. 

 

o „Save the Date“ 4.Kreisjugendbeteiligungskonferenz am 17.09.2024 

 

- Herr Landrat Rüther spricht abschließende Worte und bedankt sich bei allen Anwesenden für 

den Abend. Für ihn bekommt das Netzwerk immer mehr „Format“ und er zeigt sich begeistert 

über die Teilnahme der Jugendlichen. Er bedankt sich für die tollen Ideen und Gedanken und 

sichert zu, dass diese nicht nur mitgenommen werden, sondern auch überlegt werden muss, 

wie diese beim Thema Mobilität Berücksichtigung finden.    

 

- Carlos Tomé bedankt sich auch bei den Anwesenden und weist auf den nächsten 

Tagesordnungspunkt, die Ausstellung „Schöne, bunte Medienwelt“, hin, die durch Irmgard 

Rothkirch angeleitet wird.  

 

7. „Schöne bunte Medienwelt!“  
 

- Unter Anleitung von Irmgard Rothkirch erleben die Teilnehmer der 

Kreisjugendbeteiligungskonferenz eine ganz spezielle Führung durch die Medienwelt: 
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Schöne bunte Medienwelt – ein besonderer Blick in die Geschichte des Computers. Nie waren 

wir so vernetzt, so interaktiv, so informiert, so personalisiert, so multimedial… wie im digitalen 

Zeitalter. Aber natürlich ist die Faszination für Medien älter als man vielleicht vermutet. Was 

löst eine frühe Maschine Ende des 19. Jahrhunderts aus? Warum spielen Menschen so gerne 

oder schauen anderen beim Spielen zu. Warum sind Video- und Computerspiel längst 

museumsreif? Sind Algorithmen gerecht? Wann beginnt die Geschichte der künstlichen 

Intelligenz? Gehören Medien ins Kinderzimmer? Und wie immer lohnt sich ein Blick auf das 

eigene Medienhandeln und die eigene Medienkompetenz. 

 

 

Impressionen der Gruppenarbeit: 
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Impressionen der „Schönen, bunten Medienwelt“:  
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gez. Tomé 

 


